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„Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott.“ 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

vielleicht klingt diese geheimnisvolle Schriftstelle aus dem 

Johannesevangelium, welches wir heute gehört haben, noch 

in uns nach.  

 

Diese Worte sind von einer Tiefgründigkeit, die uns 

verstummen lässt.  

 

Sie sind rhythmisch, poetisch, beinahe wie ein Psalm, und 

doch fordern sie uns heraus:  

Was sagen sie uns?  

Was ist ihr Inhalt? 

„Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott.“ 

 

Johannes hat sein Evangelium in griechischer 

Sprache verfasst. Der Begriff, den er hier verwendet, 

lautet „Logos“.  

Ein Wort, das in seiner Vielschichtigkeit kaum ins Deutsche 

zu übersetzen ist. 

• Logos bedeutet: Wort, Rede, Gespräch, Sinn, Prinzip, 

Grund oder Ordnung. 
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• Logos  steht für alles, was Sinn stiftet, was alles trägt 

und zusammenhält. 

 

Wir kennen diesen Begriff auch in der Wissenschaft: 

• In der Biologie suchen wir das Prinzip des Lebens. 

• In der Kosmologie erforschen wir die Ordnung des 

Weltalls. 

• In der Theologie sprechen wir von Gott selbst. 

 

Liebe Schwestern und Brüder. Suchen wir Menschen also 

nicht überall – in der Natur, in der Wissenschaft und in uns 

selbst – nach dem verborgenen Sinn?  

 

Und staunen wir nicht darüber, wie geordnet und sinnvoll die 

Schöpfung ist? 

 

Offensichtlich hat Gott seinen sinnstiftenden Logos in die 

ganze Schöpfung hineingesprochen.  

Alles, was ist, trägt seine Handschrift. 

 

„Im Anfang war das Wort“  
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Johannes erinnert uns mit diesem Satz bewusst an den Anfang 

der Heiligen Schrift.  

 

Im Buch Genesis heißt es: „Im Anfang schuf Gott Himmel 

und Erde.“  

 

Wie schuf Gott das alles?  

 

Durch sein Wort: 

• Gott sprach:  „Es werde Licht.“ – Und es wurde Licht. 

• Gott sprach: „Es entstehe Leben.“ – Und es entstand 

Leben. 

 

Das Wort Gottes ist also zutiefst schöpferisch.  

 

Es bringt Licht in die Dunkelheit und Leben ins Chaos.  

 

Der Psalmist sagt: „Der Himmel ist durch das Wort des 

Herrn gemacht.“  

Und der Hebräerbrief ergänzt: „Durch den Glauben 

erkennen wir, dass die Welt durch Gottes Wort gemacht 

ist.“ 

 



ERSTER WEIHNACHTSFEIERTAG 2025 

 4 

Dieses Wort ist kein stummes Prinzip.  

 

Es ist lebendig, es ist Person:  

 

Jesus Christus, der Sohn Gottes. 

 

Liebe Schwestern und Brüder.  

Gott ist nicht ein ferner Beobachter, der die Welt geschaffen 

und sie sich selbst überlassen hat. Er ist kein unbeteiligter 

Zuschauer, der aus der Distanz zuschaut, wie wir Menschen 

uns in Dunkelheit verlieren oder ins Nichts fallen.  

 

Nein, Gott selbst wird Mensch, er kommt uns nahe. 

 

„Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns 

gewohnt.“ 

 

Das bedeutet: Der unfassbare Gott, dieses grosse 

Geheimnis wird greifbar, nahbar.  

Er schlägt sein Zelt mitten unter uns auf.  

 

Der ewige Logos, der Ursprung von allem, wird ein kleines, 

verletzliches Kind.  
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Warum? 

 

Liebe Schwestern und Brüder. Die Antwort ist ganz einfach: 

• Weil er uns liebt. 

• Gott ist so unfassbar gross, dass er sich selbst um 

das Kleinste kümmern kann – um dich und mich. 

 

Gott wirkt nicht mit spektakulärer Machtdemonstration.  

Er handelt im Verborgenen: in der Stille von Bethlehem, in 

einem Stall, an einem unscheinbaren Ort. 

 

Johannes sagt weiter: „In ihm war das Leben, und das 

Leben war das Licht der Menschen.“ 

 

Dieses Licht leuchtet in der Dunkelheit, und die Dunkelheit 

hat es nicht erfasst. 

 

Liebe Schwestern und Brüder.  

Gerade heute, wo die Welt von so viel Dunkelheit geprägt ist 

– von Kriegen, Leid, Einsamkeit und Angst – erinnert uns 

Weihnachten daran: Gottes Licht leuchtet. 
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• Es leuchtet in einem kleinen Kind in der Krippe. 

• Es leuchtet in jedem Menschen, der Liebe erfährt und 

weitergibt. 

• Es leuchtet überall dort, wo wir uns dem Wort Gottes 

öffnen. 

 

Gottes Wort ist ein Licht, das die Dunkelheit erhellt. Es ist ein 

Licht, das uns die Nähe Gottes spüren lässt – und uns 

Hoffnung gibt. 

 

Was bedeutet das für uns? 

Liebe Schwestern und Brüder, was bedeutet es, dass das Wort 

Fleisch geworden ist? 

 

Es bedeutet, dass Gott in unsere Welt kommt, in 

unsere Lebenswirklichkeit: 

 

• Er teilt unsere Freude und unser Lachen. 

• Er teilt unser Leid, unsere Zerbrechlichkeit, sogar 

unseren Tod. 

 

Gott kommt uns nahe – im Fleisch gewordenen Wort, im 

Kind in der Krippe, aber auch in jedem Menschen.  
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Er kommt uns nahe: 

• In der Liebe, die wir erfahren. 

• In der Zuwendung, die wir anderen schenken. 

• In der Hoffnung, die wir weitertragen. 

 

„Das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns 

gewohnt.“ Das bedeutet: Gott ist hier, er ist mitten unter 

uns. 

 

Liebe Schwestern und Brüder, Weihnachten ist Gottes 

Antwort auf unsere Sehnsucht. 

• Er zeigt uns, dass unser Leben Sinn hat. 

• Er zeigt uns, dass wir in ihm geborgen sind. 

• Er zeigt uns, dass das Licht stärker ist als jede 

Dunkelheit. 

 

Amen. 

 


